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BERUFSBESCHREIBUNG

Jockeys (m./w./d.) reiten Pferde in Pfer-
derennen. Sie tun dies als Berufs- und
Hochleistungssportler*innen in allen
Bereichen des Pferderennsports. Mit Train-
er*innen und Reitklubs schließen sie
Verträge meist auf begrenzte Dauer ab,
trainieren regelmäßig mit Tieren, bestreit-
en Pferderennen und Hindernisläufe. Nach
dem Training versorgen sie die Pferde,
reinigen Sattel und Zaumzeug. Um die
Pferde möglichst gering zu belasten, dür-
fen Jockeys (m./w./d.) ein bestimmtes Kör-
pergewicht nicht überschreiten. Neben
den Pferden haben Jockeys (m./w./d.) vor
allem Kontakt mit Pferdewirt*innen,
Tierärzt*innen und Pferdepfleger*innen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung zum/zur Jockey (m./w./d.)
erfolgt innerbetrieblich, d. h. bei profes-
sionellen Pferderennsport-Vereinen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Pferde in verschiedenen sportlichen Diszipli-
nen, wie Spring-, Dressur- oder Rennreiten
ausbilden und trainieren (gemeinsam mit
Pferdewirt*innen)

Tiere entsprechend dem Trainingsziel (Tra-
ben, Galoppieren, Springen) reiten, ansch-
ließend trockenreiben, in den Stall führen
und versorgen

Trainingseinheiten auf elektrischen Ren-
npferd-Simulatoren durchführen

Trainingseinheiten auf den Rennbahnen
oder in der Springkoppel mit Zeitmessung
durchführen

an öffentlichen Wettkämpfen teilnehmen;
die Tiere vor und nach den Wettkämpfen
beobachten und versorgen (gemeinsam mit
Pferdepfleger*innen)

Trainingsprotokolle führen, Trainingseinheit-
en und Zeitmessungen auswerten, das
Trainingsprogramm gemeinsam mit Train-
er*innen besprechen und planen

Reitutensilien, wie Gerten, Sattel und Za-
umzeug warten und pflegen

Anforderungen

Beweglichkeit
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
Schwindelfreiheit
Sportlichkeit

Ernährungskompetenz
mit Tieren umgehen können

Aufgeschlossenheit
Einfühlungsvermögen
Kommunikationsfähigkeit
Kontaktfreude

Ausdauer / Durchhaltevermögen
Begeisterungsfähigkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein
Sicherheitsbewusstsein
Zielstrebigkeit

gepflegtes Erscheinungsbild
Reisebereitschaft


